LANDESHAUFTSTADT

_f
WIESBADEN
ti-t
Die Stadtverordnetenversammliung

Tagesordnung Il Punkt 38 der 6ffentlichen Sitzung am 30. Mé&rz 2017

Vorlagen-Nr. 17-V-67-0002

Zusetzung von Mitteln fiir die Sanierung von Friedhofsmauern

Beschluss Nr. 0112

1. Eswird zur Kenntnis genommen, dass

11

1.2

1.3

14

15

auf dem Nordfriedhof, dem Friedhof Delkenheim und dem Friedhof Naurod die Fried-
hofsmauern in Teilen nicht mehr verkehrssicher sind und dringend saniert werden
mussen,

sich die Kosten flr die Sanierung der Friedhofsmauern nach Kostenschatzung des
Hochbauamtes auf insgesamt 409.000 € belaufen (178.000 € Nordfriedhof, 138.000 €
Delkenheim, 93.000 € Naurod),

der Gebuhrenhaushalt Friedhdfe 2015 mit einem Defizit in Hohe von 23.348 €
abgeschlossen hat und das Fachamt fir 2016 mit einem Defizit von rd. 340.712 € rechnet
(Stand: 4. Januar 2017),

die vorhandene Ricklage in Hohe von 163.130 € daher nicht ausreichen wird, um das
Defizit auszugleichen,

die notwendigen Mittel im Instandhaltungsbudget Friedhdfe nicht zur Verfigung stehen
und eine Deckung der notwendigen Instandhaltungsmal3nahmen aus dem CO-Gebuhren-
haushalt Friedhdfe aus den unter 1.3. und 1.4. beschriebenen Griinden nicht méglich ist.

2. Es wird beschlossen, dass

2.1

2.2

zur Aufrechterhaltung und Wiederherstellung der Verkehrssicherheit beim Projekt 1.03225
»07 Instandhaltung Mauern und Tore Friedhofe” Gberplanmafig Mittel in Hohe von
409.000 € auftrags- und kassenmalig freigegeben werden.

die Mittel fur die Sanierung der Friedhofsmauern in Hohe von 409.000 € innerhalb des
Budgets des Dezernates VII/67 finanziert werden und im Rahmen des Jahresabschlusses
2017 unter Gesamtbetrachtung des Gebuhrenaufkommens, des Stadtanteils und der
Rucklagenentwicklung geklart werden. Daraus folgend ist Dezernat VI/20 fir die haus-
haltsrechtliche Umsetzung eine Deckung aus dem Budget des Dezernates VII/67 zu
benennen.
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2.3 Der Magistrat (Dezernat VII/67) eine neue Gebuhrenkalkulation vorzunehmen hat, um
zukinftig die Ertrage des Gebuhrenhaushalts Friedhdfe den Aufwendungen anzupassen.
Des Weiteren sollten entsprechende Leistungseinschrankungen (Reduzierung der
Flachen, Pflegereduzierung) geprift werden, um den steigenden Instandhaltungsbedarf
zu kompensieren.

(antragsgemalf Magistrat 07.02.2017 BP 0115)

Dem Magistrat Wiesbaden, .03.2017
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag
Dr. Heimlich
Der Magistrat Wiesbaden, .03.2017
-16 - im Auftrag

1. Dezernat VII
mit der Bitte um weitere Veranlassung
2. Abdruck:
Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bock

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Zusetzung von Mitteln für die Sanierung von Friedhofsmauern

